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Ein Tief druck ge biet bes timmt
das Wetter in der Region.

Bedeckt bis wolkig

KASSEL. Thailand ist hierzu-
lande vor allem als exotisches
Reiseziel präsent. Dass das
Land auch über eine spannen-
de Kunstszene verfügt, führt
der Kasseler Kunstverein jetzt
in der Ausstellung „Absurdity
in Paradise“ vor, die 14 Positio-
nen der Gegenwartskunst aus
Thailand im Erdgeschoss des
Fridericianums zeigt.

Zu sehen sind neben einer
Installation des documenta-
14-Künstlers Arin Rungjang
auch Arbeiten junger Künst-
ler. Fremdes und schwer Zu-
gängliches trifft auf vertraute
Elemente westlicher Kultur.
Laut Kuratorin Pichaya Aime
Suphavanij könnten einige Ar-
beiten derzeit in Thailand aus
politischen Gründen nicht ge-
zeigt werden. (vbs) KULTUR

Kunst aus
Thailand im
Fridericianum

HEUTE IN IHRER HNA:

Flohmarkt
Der Kleinanzeigen- 

markt der HNA
Telefonischer Kundenservice: 
0800 203-4567 (gebührenfrei)

waren, zurück in die Klassen.
Wie die Drohung einging und
was genau sie besagte, verrät
die Polizei aus ermittlungs-
technischen Gründen nicht.
(wf) Foto: Wilhelm Figge SEITE 3

sprecher der Polizeidirektion.
Die Evakuierung war um 7.49
Uhr abgeschlossen, viele Schü-
ler betraten das Gebäude nicht
einmal. Ab 9.45 Uhr kehrten
alle, die nicht abgeholt worden

sium am Montagmorgen wie-
der evakuiert. Auch gestern
fanden die Beamten und ein
Sprengstoffspürhund keine
verdächtigen Gegenstände,
erklärte Volker König, Presse-

An der Alten Landesschule in
Korbach ist erneut eine Bom-
bendrohung eingegangen:
Zwölf Tage, nachdem ein
Unbekannter eine Explosion
ankündigte, wurde das Gymna-

Erneut Bombendrohung in Korbach: Kein Sprengstoff gefunden

Kunstprojekt: Mann im Schuh
Mit einer lockeren Vernissage ist am Montag das Holzbildhauer-
Symposium in Battenberg eröffnet worden. Fünf Künstler werden bis
Freitag täglich von 10 bis 18 Uhr auf fünf Höfen an der Marburger
Straße arbeiten. Die Bevölkerung ist eingeladen, mit den Künstlern
ins Gespräch zu kommen. In der Fahrschule Balzer, am Hänsel-und-
Gretel-Platz, sind schon fertige Werke zu sehen. Kunstvereins-Vorsit-
zende Martina Radke zeigt hier den „Mann im Schuh“ des Bildhauers
Johannes Hepp. (off) Foto: Thomas Hoffmeister SEITE 3

Daten der
Statistischen Ämter

Hintergrund

In Hessen gibt es insgesamt
4211 Kitas, in denen 48 705 Mit-
arbeiter 44 984 Kinder unter
drei betreuen und 185 705 Kin-
der ab drei Jahren. Hessenweit
liegt der rechnerische Personal-
schlüssel bei Mädchen und Jun-
gen unter drei Jahren in Krippen
bei 1:3,9. Eine Erzieherin küm-
mert sich also um 3,9 Kinder. In
Kitas liegt der Personalschlüssel
bei 1:9,7.

Jedes Jahr wertet die Bertels-
mann-Stiftung Daten und Fak-
ten für das Ländermonitoring
Frühkindliche Bildungssysteme
für alle 16 Bundesländer aus.
Grundlage sind Auswertungen
von Daten des Statistischen
Bundesamtes sowie der Statisti-
schen Landesämter, unter ande-
rem kommen die Daten aus der
Kinder- und Jugendhilfestatistik.
Die Berechnungen übernimmt
die Bertelsmann-Stiftung. (ren)

Weitere Infos gibt es auf
www.bertelsmann-stfitung.de

gegen die Industrialisierung
der Landwirtschaft wenden.
Die Bürgerinitiative „Lebens-
wertes Korbach“ folgte mit ei-
ner größeren Gruppe dem
Aufruf. Der NABU war dabei
und die Grünen, die sich mit
Reden zurückhielten, denn
die Veranstalter achteten auf
parteipolitische Neutralität.

Der Streit um die Anlage
entzweit den Ort Waldeck.
Einige sehen den Status als
Luftkurort in Gefahr, andere
akzeptieren den Bau, wenn
die Auflagen eingehalten sind.

Die Bürgerinitiative „Pro
Waldeck“ selbst legt großen
Wert auf eine sachliche Ausei-
nandersetzung. „Wir gehen
die Familie nicht persönlich
an“, sagt Iris Fendt; man trage
die Diskussion auch nicht in
soziale Netzwerke. (os/su)

EDERTAL/WALDECK. 400 bis
500 Menschen haben am
Sonntag eine Kette über die
Krone der Edersee-Sperrmau-
er gebildet. Damit protestier-
ten sie gegen die Pläne eines
Waldecker Landwirtschaftsbe-
triebes, eine Mastanlage für
rund 78 000 Hähnchen zu er-
richten. Beim RP Kassel läuft
das Genehmigungsverfahren.

Die Initiatoren der Protest-
kundgebung sammelten auf
der Mauer Unterschriften ge-
gen das Projekt. Bis 7. Septem-
ber können Einwendungen
beim RP eingereicht werden.

Zur Menschenkette aufge-
rufen hatten die Bürgerinitia-
tive „Pro Waldeck“ und die
„Aktionsgemeinschaft Agrar-
wende Nordhessen“ (AGA), ein
Dachverband von Organisatio-
nen und Initiativen, die sich

Protest gegen
Hähnchenmast

Menschenkette auf der Edersee-Sperrmauer

nalschlüssel von 1:3,0. In den
Kita-Gruppen für Kinder zwi-
schen drei Jahren und dem
Schuleintritt beträgt der Per-
sonalschlüssel in Waldeck-
Frankenberg 1:9,3. Ideal wäre
aus Sicht der Stiftung ein Ver-
hältnis von 1:7,5. In verschie-
denen Kategorien, beispiels-
weise Gruppen für Kinder zwi-
schen null und vier Jahre oder
altersübergreifende Gruppen,
hat die Stiftung untersucht. In
keiner Kategorie werden die
empfohlenen Personalschlüs-
sel im Kreis erreicht.

Berechnet wurde auch, wie-
viel Zeit Kita-Leitungen für
ihre Leitungsaufgaben haben.
Dort steht der Landkreis gut
da: Nur 5,2 Prozent von 96 Ki-
tas haben demnach keine Zeit
für die Leitung.

Von Julia Renner

WALDECK-FRANKENBERG.
Im Landkreis gibt es zu wenig
Fachkräfte in Kitas. Das ist das
Ergebnis des aktuellen Länder-
monitorings Frühkindliche
Bildungssysteme der Bertels-
mann-Stiftung. In Hessen ins-
gesamt sei die Qualität gemes-
sen am Personalschlüssel im
westdeutschen Vergleich „un-
günstig“, so die Autoren der
Studie.

Im Landkreis hat die Unter-
suchung einen Personal-
schlüssel bei Gruppen für un-
ter Dreijährige von 1:4,3 erge-
ben. Das bedeutet: eine Erzie-
herin kümmert sich rechne-
risch um 4,3 Kinder. Die Emp-
fehlung von Bertelsmann für
Krippen liegt bei einem Perso-

Kitas: Laut Studie zu
wenig Erzieher im Kreis

Rechnerisch zu viele Kinder pro Fachkraft
Insgesamt schneidet Hessen

nicht gut ab beim Ländermo-
nitoring. „In hessischen Kin-
dergärten zeigt sich bundes-
weit das größte Qualitätsgefäl-
le zwischen den Wohnorten“,
heißt es in der Länderauswer-
tung. Allerdings: „Im Krippen-
bereich liegt das Gefälle inner-
halb von Hessen hingegen im
bundesweiten Mittelfeld.“ Es
gebe eine große Kluft zwi-
schen den Ländern.

Die Stiftung sieht einen „er-
heblichen Ausbaubedarf“ bei
der pädagogischen Personal-
ausstattung. Zusätzlich müss-
ten 7993 Vollzeit-Fachkräfte
eingestellt und weitere 357
Millionen Euro jährlich bereit-
gestellt werden, so die Emp-
fehlung. HINTERGRUND,
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Fachkräfte
aufstocken
Julia Renner über die
Kita-Personalsituation

Z u viele Kinder, zu wenig
pädagogische Fachkräfte:

Die Ergebnisse der Untersu-
chung der Bertelsmann-Stif-
tung wird die wenigsten über-
raschen. Dass viele Kitas über
zu wenig Personal verfügen,
wissen viele Eltern sicherlich
aus ihrem Alltag. Die Daten
machen nun aber überdeut-
lich: Es muss dringend etwas
passieren in Hessen.

Zwar basieren die aktuellen
Berichte des Ländermonito-
rings ausschließlich auf einer
rechnerischen Grundlage. Soll
heißen: In der Realität gibt es
sicher auch etliche Kitas in Hes-
sen, in denen der Personal-
schlüssel den Empfehlungen
nahe kommt. Allerdings wird
es dann auch ebenso Einrich-
tungen geben, in denen sich
eine einzelne Erzieherin um
mehr als die berechneten 9,3
Kinder kümmern muss.

Die Stiftung hat auch gleich
Empfehlungen an die Landes-
regierung formuliert, wieviele
Fachkräfte noch eingestellt
werden müssten, um die
Betreuung deutlich zu verbes-
sern. Wer auch immer die
Landtagswahl im Oktober für
sich entscheidet, sollte sich die-
se genau anschauen.

frankenberg@hna.de
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Achteinhalb Jahre Haft
für Mord von Kandel
Wegen des tödlichen Messeran-
griffs auf die 15-jährige Mia in ei-
nem Drogeriemarkt im pfälzi-
schen Kandel muss ihr Ex-Freund
für achteinhalb Jahre ins Gefäng-
nis. Gut acht Monate nach der
Tat verurteilte das Landgericht
in Landau den mutmaßlich aus
Afghanistan stammenden
Flüchtling nach Jugendstrafrecht
wegen Mordes. POLITIK

Spahn will neue Wege
bei Organspenden
Um zu mehr Organspenden in
Deutschland zu kommen, fordert
Bundesgesundheitsminister Jens
Spahn (CDU) eine Widerspruchs-
lösung. Wenn sie kommt, können
jedem Menschen, der hirntot ist,
Organe entnommen werden,
wenn er nicht ausdrücklich wi-
dersprochen hat. Ein Interview
sowie ein Pro und Kontra auf

BLICKPUNKT
Foto: Roland Weihrauch/dpa

Deutschland
und die Welt

AfD-Nachwuchs
unter Beobachtung
Der gemeinsame Demonstrati-
onszug von AfD und Pegida in
Chemnitz am vergangenen Wo-
chenende gibt der Debatte über
eine Beobachtung der Partei
neue Nahrung. In Niedersachsen
und Bremen nimmt der Verfas-
sungsschutz jetzt den Partei-
Nachwuchs, die Junge Alternati-
ve (JA), ins Visier. POLITIK

Diskussion um Playoffs
in der Bundesliga
Soll die Titel-Entscheidung in
der Fußball-Bundesliga künftig
im Playoff-Modus ermittelt wer-
den? Eine solche Reform des
Spielsystems schlägt Stuttgarts
Sportvorstand Michael Reschke
vor, um der Langeweile an der
Spitze vorzubeugen. Ein Pro und
Kontra zu diesem Thema lesen
Sie im SPORT

Comic-Zeichner will
es noch mal wissen
Comeback wie aus dem Bilder-
buch: Rötger Feldmann, Erfinder
der Werner-Comics, war bei ei-
nem Rennen am Wochenende
mit seinem Motorrad schneller
als ein Porsche. Durchstarten
will er zudem mit dem 13. Band
der Werner-Reihe. Ein Porträt
von Feldmann finden Sie auf
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